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... ganz und gar überfordert. 
Sowohl unsere zerebralen 
Fähigkeiten als auch unser 
körperliches Vermögen ist 
mit dem Ununterschiedenen 
strukturgekoppelt, sie sind 
darauf abgestimmt. In ...
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... ein so grosser Anteil eines ganz gewöhnlichen T ages 
Redundanz und Wiederhohlung, wären wir ganz und gar  über-
fordert. Sowohl unsere zerebralen Fähigkeiten als a uch 
unser körperliches Vermögen ist mit dem Ununterschi edenen 
strukturgekoppelt, sie sind darauf abgestimmt. In d iesem 
Sinne ist jenes Theorem, nach welchem wir angeblich  
nicht sehen, was wir nicht ...
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x = 864:30

(sprechen)

... all unsrer bewussten Vorgänge. Wir beachten es nicht. Aber wir rechnen damit. 
Wäre nicht ein so grosser Anteil eines ganz gewöhnl ichen Tages Redundanz und 
Wiederhohlung, wären wir ganz und gar überfordert. Sowohl unsere zerebralen 
Fähigkeiten als auch unser körperliches Vermögen is t mit dem Ununterschiedenen 
strukturgekoppelt, sie sind darauf abgestimmt. In d iesem Sinne ist jenes Theorem, 
nach welchem wir angeblich nicht sehen, was wir nic ht sehen, entschieden zu 
relativieren. Mit Bezug auf die erwähnte Strukturko pplung könnte ...
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Das Ununterschiedene und Redundante ist unser tägli ch Brot. Es füllt jeden Zwischenraum all 
unsrer bewussten Vorgänge. Wir beachten es nicht. A ber wir rechnen damit. Wäre nicht ein so 
grosser Anteil eines ganz gewöhnlichen Tages Redund anz und Wiederhohlung, wären wir ganz und 
gar überfordert. Sowohl unsere zerebralen Fähigkeit en als auch unser körperliches Vermögen 
ist mit dem Ununterschiedenen strukturgekoppelt, si e sind darauf abgestimmt. In diesem Sinne 
ist jenes Theorem, nach welchem wir angeblich nicht  sehen, was wir nicht sehen, entschieden 
zu relativieren. Mit Bezug auf die erwähnte Struktu rkopplung könnte unser Einspruch lauten: 
Wir brauchen es auch gar nicht sehn, wir können es auswendig.
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